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1. Empfehlungen für schriftliche Arbeiten 

Im Rahmen seines Leitbildes und der Standards für eine qualifizierte Lehre hat 

sich der Hebammenstudiengang der Katholischen Stiftungshochschule Mün-

chen, Campus München, zur Aufgabe gemacht, Empfehlungen für schriftliche 

Arbeiten zu formulieren, die z.B. als Prüfungsleistungen eingereicht werden 

müssen. Diese Empfehlungen bietet Orientierung für die formalen Anforderun-

gen von schriftlichen Arbeiten verschiedener Formate, bis hin zu der Gestaltung 

von Präsentationsfolien. Spezifische Gestaltungsvorgaben konkreter Arbeiten 

(z.B. Gliederung, Umfang) sind in diesen Empfehlungen nicht enthalten und sind 

in jedem Fall in den jeweiligen Kursmodulen mit den Lehrenden abzuklären.  

 

1.1 Erläuterung zum gerechten Sprachgebrauch 

Sprachliche und darstellungsbezogene Möglichkeiten sollen aktiv genützt wer-

den, um ein diskriminierungs- und gewaltfreies Arbeits- und Studienumfeld zu 

thematisieren und zu reflektieren und damit einen Beitrag zur Umsetzung von 

Chancengleichheit zu leisten. Gerechte Sprache geht über geschlechtergerechte 

Sprache hinaus und gilt ebenso für rassistische, antisemitische, islamfeindliche, 

ableistische (behindertenfeindliche), homo-, trans- und interfeindliche sowie an-

ders diskriminierende Sprache, z.B. durch pauschalisierende Bezeichnungen für 

Angehörige indigener Kulturen.   

Die Verwendung des generischen Maskulinums und des generischen Femini-

nums drückt strukturelle Asymmetrien aus und ist daher auch mit entsprechen-

der vorangestellter Erklärung nicht akzeptabel. Darüber hinaus obliegt es den 

Studierenden, gerechte Sprache in Wort und Bild umzusetzen, ohne dass die 

Hochschule bestimmte Varianten (z.B. Gendersternchen) vorgibt. Neben der Ver-

wendung von geschlechtsneutraler Sprache, wo möglich, gibt es verschiedene 

Möglichkeiten. Es kann eine Doppelnennung stattfinden, mittels Schrägstriches 

ergänzt oder das Binnen-I, ein Gender-Gap oder das Gender-Sternchen genutzt 

werden. Achten Sie darauf, dass Sie in Ihrer Arbeit einheitlich vorgehen, also bei 

einer Form bleiben.  



Empfehlungen für schriftliche Arbeiten  

Studiengang Hebammenkunde - März 2022 

Seite 6 von 21 

 

Für welche Form Sie sich entscheiden, kommunizieren Sie in dem vorangestell-

ten Teil der Arbeit folgendermaßen: 

„In dieser Arbeit wird zur Sicherstellung einer gendergerechten Sprache die/das 

(wahlweise: Doppelnennung/Binnen-I, Doppelpunkt, Unterstrich, Sternchen) 

verwendet, wenn keine geschlechtsneutrale Variante gewählt werden kann.“ 

Die Erläuterung zum geschlechterdifferenzierenden Sprachgebrauch wird der 

Arbeit ohne Gliederungspunkt vorangestellt. 

Zur Reflexion der Möglichkeiten empfehlen wir die Vorgaben der KSH (Seiderer-

Nack & Noweck 2017). Darüber hinaus kann zur Vertiefung die Webseite „Gen-

derleicht“ (www.genderleicht.de), der „Leitfaden für gerechte Sprache“ der 

Hochschule für Künste im Sozialen Ottersberg (2020) (Schoch 2020) und der 

„Rassismuskritische Leitfaden des Autor*innenKollektivs“ (Autor*innenKollektiv 

2015) konsultiert werden. Hilfestellungen beim Formulieren bieten auch ver-

schiedene Genderwörterbücher, die im Internet abrufbar sind (z.B. www.ge-

schicktgendern.de; www.scribbr.de/gendern/woerterbuch).  

Hinweis: Diese Links stellen einen aktuellen Stand bei Erstellung der Empfehlun-

gen dar. 

1.2 Abgabe schriftlicher Arbeiten 

Die Vorgaben zur Abgabe schriftlicher Arbeiten unterscheiden sich je nach For-

mat der Arbeiten und ihrem Status als Prüfungsleistungen. Wann, wie und in 

welcher Form (z.B. digital oder gedruckt) die Abgabe erfolgen soll, ist in jedem 

Fall mit den Lehrenden abzusprechen und kann sich von Kurs zu Kurs unterschei-

den. Vor der Abgabe sollten Sie Ihre Arbeit Korrekturlesen (lassen), um Gram-

matik- und Rechtschreibfehler in der fertigen Arbeit zu vermeiden.  

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den aktuell auf der Homepage hin-

terlegten Vorgaben: https://www.ksh-muenchen.de/studierende/pruefungen/  

https://www.ksh-muenchen.de/studierende/pruefungen/
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2. Struktur der schriftlichen Arbeit 

Die schriftliche Arbeit besteht aus dem Deckblatt, dem Inhaltsverzeichnis, aus 

den benötigten Verzeichnissen (Abkürzungs-, Tabellen- und Abbildungsver-

zeichnis) und den unterschiedlichen Kapiteln, bevor die Arbeit mit dem Litera-

turverzeichnis und Anhang schließt. Die Arbeit muss Seitenzahlen enthalten, die 

üblicherweise rechts unten platziert sind. Die Seitenzahlen der Verzeichnisse 

sind mit römischen Ziffern anzugeben und werden im Inhaltsverzeichnis nicht 

mit aufgeführt.  

Im Folgenden werden Ihnen die Abschnitte dargelegt und erläutert, was Sie be-

achten müssen. 

2.1 Das Deckblatt 

Das Deckblatt enthält alle wichtigen Informationen zu Ihrer Arbeit. Es sollte wie 

folgt aufgebaut sein: 

• Titel der Arbeit 

• Typ der Arbeit (Hausarbeit, Handout etc.) 

• Modultitel 

• Titel der Lehrveranstaltung 

• Vollständiger Name der Studierenden 

• Matrikelnummer 

• Ort und Datum der Abgabe der Arbeit 

• Titel und Name der/des Lehrenden, bzw. der/des Erstprüfenden bei Ab-

schlussarbeiten 

Das Deckblatt erhält keine Seitennummerierung. 

Bitte verwenden Sie die Formatvorlage der KSH München Studiengang Hebam-

menkunde B. Sc., den Sie im „Schwarzen Brett Hebammenkunde“ als Thema hin-

terlegt finden. Die eingefügten Bilder und Texte sowie das Literaturverzeichnis 

dienen nur der Veranschaulichung und müssen vor Verwendung herausgelöscht 

werden.  
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2.2 Inhaltsverzeichnis 

Im Inhaltsverzeichnis werden die Überschriften der (Unter-)Kapitel aufgeführt. 

Dies soll dem Überblick über die Arbeit dienen. Bitte beachten Sie, dass Sie alle 

Überschriften in Ihrem Wortverarbeitungsprogramm als solche definieren müs-

sen, damit sie automatisiert ins Inhaltsverzeichnis übernommen werden kön-

nen. 

Die Gliederungsebenen werden mit arabischen Zahlen angegeben. Nach der 

letzten Zahl wird kein Punkt gesetzt. Es sollte mit maximal drei Ebenen gearbei-

tet werden. Wird eine Ebene eröffnet, muss diese aus mindestens zwei Punkten 

bestehen (gibt es Kapitel 2.1, muss auch Kapitel 2.2 formuliert werden, Kapitel 3 

kann dann jedoch auch ohne Unterkapitel geschrieben werden). Ein Gliede-

rungspunkt sollte nicht zu lang ausfallen. Um eine Übersichtlichkeit herzustel-

len, können Sie Gliederungsebenen einführen oder Zwischenüberschriften ohne 

Gliederungspunkt (keine Aufführung im Inhaltsverzeichnis) verwenden. Zwi-

schenüberschriften werden eingezogen und fett geschrieben. 

2.3 Tabellen- und Abbildungsverzeichnisse 

Tabellen- und Abbildungsverzeichnisse dienen dem Überblick über entspre-

chende Anteile der Arbeit. Sie sind nach dem Inhaltsverzeichnis auf je einer 

neuen Seite aufzuführen. In den Verzeichnissen werden die Tabellen und Abbil-

dungen fortlaufend entsprechend der Arbeit mit der Nummerierung, dem Titel 

und der Seitenzahl angegeben.  

2.4 Abkürzungsverzeichnis 

Falls Sie ein Abkürzungsverzeichnis erstellt haben, ist dieses als letztes Verzeich-

nis einzufügen.  

2.5 Abstrakt   

Je nach Anforderung kann eine Kurzzusammenfassung (sog. „Abstrakt“, „Sum-

mary“) erforderlich sein, deren Aufbau und Umfang ebenfalls durch Vorgaben 

durch die Lehrenden bestimmt ist. Das Abstrakt wird nach den Verzeichnissen 

vor der Einleitung auf einer neuen, nummerierten, Seite beginnend mit der 
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zentrierten Überschrift „Abstrakt“ positioniert und enthält keine Quellen. Die 

Länge des Abstraktes soll, wenn keine genauere Vorgabe seitens der Lehrenden 

erfolgt, eine Seite nicht überschreiten.   

2.6 Literaturverzeichnis 

Das Literaturverzeichnis führt alle verwendeten Quellen in alphabetischer Rei-

henfolge vollständig auf. Alle Angaben müssen zwingend korrekt und vollstän-

dig sein. Es dürfen ausschließlich Arbeiten aufgenommen werden, auf die im 

Manuskript Bezug genommen wird. Jede Angabe muss also als Quellenangabe 

im Text wie auch im Literaturverzeichnis genannt werden. Das Literaturverzeich-

nis bekommt keinen Gliederungspunkt.  

Die Verwendung eines Literaturverwaltungsprogramms zur Formatierung der 

Quellenangaben im Text und des Literaturverzeichnisses erleichtert die vollstän-

dige und einheitliche Zitation und wird daher sehr empfohlen. Die KSH bietet für 

ihre Mitglieder kostenfreien Zugang zu einem Literaturverwaltungsprogramm 

an, andere Programme dürfen jedoch stattdessen verwendet werden. Weitere 

Angaben zu Zitierstilen und Zitierregeln finden Sie in Kapitel 5.  

Bei dem Verzeichnis ist auf ausnahmslose Einheitlichkeit der Angaben entspre-

chend des jeweils gewählten, vordefinierten Zitierstils zu achten. In Abhängig-

keit von der Art des Beitrags (Zeitschriftenartikel, Bücher etc.) sind üblicherweise 

folgende Angaben enthalten. 

• Name(n) der Autor*innen 

• Vorname(n) abgekürzt oder ausgeschrieben (einheitlich!) 

• Erscheinungsjahr der aktuell verwendeten Veröffentlichung 

• Titel des Buches, bzw. Aufsatzes 

• Erscheinungsort (Verlagsort) 

• Verlag 
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• Ggf.: 

o Herausgebende 

o Zeitschriftentitel 

o Ausgabe der Zeitschrift 

o Seitenangaben 

2.7 Anhang 

Sind Inhalte zu ausführlich für den Fließtext, können diese ergänzend im Anhang 

aufgeführt werden. Hierzu zählen verwendete Fragebögen, Leitfäden, Einver-

ständniserklärungen, aber auch statistisches Material, Konzeptdarstellungen o-

der andere weiterführende Informationen. Dass ein Anhang angefügt ist, muss 

jedoch an entsprechender Stelle im Text gekennzeichnet werden. Der Anhang 

ist auf das Wesentliche zu beschränken und zu nummerieren (Anhang 1, Anhang 

2, …). Vorgaben zu Anhängen, v.a. deren Einbezug in die Bewertung, sind ent-

sprechend für jede schriftliche Arbeit mit den Lehrenden abzusprechen.  
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3 Layout der schriftlichen Arbeit 

Die Arbeit wird im Blocksatz erstellt. Bitte prüfen Sie die korrekte Silbentren-

nung. Gliederungspunkte erster Ordnung werden mittels Seitenumbruch auf ei-

ner neuen Seite begonnen. Absätze sind erwünscht, aber immer nach inhaltli-

chen Kriterien angemessen zu wählen. Ein Absatz besteht aus mehreren Sätzen 

und kann optisch durch einen Zeilenumbruch kenntlich gemacht werden.  

Die Verwendung der in Tabelle 1 genannten Schriftgrößen und -stile ist empfeh-

lenswert, außer Lehrende geben andere Vorgaben. 

Tabelle 1: Vorgaben für das Layout 

Textformat Schriftart (Größe, Schriftstärke) 

Text Arial 11 

Überschrift 1 Arial 14, fett 

Überschrift 2 Arial 13, fett 

Überschrift 3 Arial 12, fett 

Überschrift 4 Arial 11, fett 

Ränder Oben: 3 cm 

Unten: 3 cm 

Links: 3 cm 

Rechts: 2 cm 

Zeilenabstand 1,5-fach 

 

3.1 Umfang der schriftlichen Arbeit 

Der Umfang der schriftlichen Arbeiten ist jeweils durch die Lehrenden vorgege-

ben und üblicherweise durch die Anzahl der Wörter oder der Zeichen angege-

ben. 

Der Textumfang wird exklusive des Deckblatts, der Verzeichnisse, der Tabellen, 

Abbildungen und deren Legenden und Fußnoten sowie des Anhangs gezählt. 

Üblicherweise sind geringe Abweichungen möglich.  (ca. 10%). Die Handhabung 

von Abweichungen ist immer vorab mit den Lehrenden zu klären. 
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3.2 Abkürzungen 

Wenn Sie Abkürzungen in Ihrer Arbeit verwenden, beachten Sie bitte, dass all-

tägliche Abkürzungen genutzt werden können (vgl. Liste gebräuchlicher Abkür-

zungen bei Wikipedia), ohne diese in das Verzeichnis aufnehmen zu müssen 

(Vergleiche auch Darstellung in DGPs, 2019:63f). Bei anderen Abkürzungen ist 

darauf zu achten, dass die Begriffe bei der ersten Verwendung ausgeschrieben 

werden müssen. Nachstehend wird die Abkürzung in einer Klammer etabliert, 

sodass Sie die Abkürzung in der weiteren Arbeit nutzen können. Abkürzungen 

in Tabellen oder Abbildungen werden jeweils in Überschrift oder Legende er-

klärt. Bei mehr als drei fachspezifischen Abkürzungen ist ein Abkürzungsver-

zeichnis als letztes Verzeichnis vor der Arbeit einzufügen.  

3.3 Kopfzeile 

Je nach Format der schriftlichen Arbeit kann eine Kopfzeile vorgegeben sein. 

Bitte beachten Sie die spezifischen Hinweise der Lehrenden. In der Kopfzeile wer-

den üblicherweise der Name, der Vorname und die Matrikelnummer linksbündig 

angegeben. Das Deckblatt ist von der Kopfzeile ausgenommen. 

3.4 Tabellen 

In Tabellen werden mit Zahlenangaben versehene Untersuchungsergebnisse 

aufgelistet. Sie werden für sich fortlaufend nummeriert und können auch pro 

Kapitel nummeriert werden, wenn viele Tabellen in einer Arbeit vorhanden sind 

(z.B. Tabelle 2.1, Tabelle 2.2, …). Tabellen erhalten eine Überschrift, die die dar-

gestellten Inhalte erklärt (Tabelle 1: …). Werden die Tabellen aus anderen Quel-

len verwendet, muss dies direkt unterhalb der Tabelle entsprechend (Autor*in, 

Jahr, S.) gekennzeichnet werden. Die Formatierung der Tabellen kann vom rest-

lichen Text abweichen. Es ist jedoch darauf zu achten, dass die Tabellen einheit-

lich formatiert sind. Unterhalb der Tabelle kann eine sog. Legende genutzt wer-

den, um zusätzliche Erklärungen anzufügen. Diese Anmerkungen beziehen sich 

auf einzelne Zeilen, einzelne Spalten oder Zellen und werden üblicherweise mit 

hochgestellten Kleinbuchstaben gekennzeichnet. 
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3.5 Abbildungen 

Abbildungen enthalten Darstellungsformen wie Bilder, Diagramme, Skizzen, etc. 

Sie werden fortlaufend nummeriert und können auch pro Kapitel nummeriert 

werden. Sie erhalten eine Unterschrift, welche die Abbildungsinhalte erklärt (Ab-

bildung 1: …). Die Quelle ist anzugeben, wenn Abbildung aus einer Veröffentli-

chung entnommen wurde Autor*in, Jahr, S.).  

Im laufenden Text ist auf alle Tabellen und Abbildungen mindestens einmal 

durch einen in Klammern gesetzten Hinweis mit Angabe der Tabellen- oder Ab-

bildungsnummer (z.B. „s. Tabelle 1“) hinzuweisen.  

Für genauere Hinweise und viele Beispiele zur Gestaltung von Tabellen und Ab-

bildungen verweisen wir auf die Darstellung in DGPs (2019, Kapitel 5 und 6). 

3.6 Fußnoten 

Fußnoten können dazu genutzt werden, weiterführende Informationen, Anmer-

kungen, Erläuterung eines Begriffs oder Quellenangabe aus dem Fließtext aus-

zulagern. Fußnoten sind mit arabischen Ziffern über den Text hinweg fortlau-

fend zu nummerieren. Sie dürfen nur am Ende einer Seite positioniert werden 

und sind vom vorangehenden Text durch mindestens eine Leerzeile und dem 

Fußnotenstrich abzugrenzen.  

Grundsätzlich ist die Verwendung von nicht im Text integrierten Anmerkungen 

zu vermeiden oder auf ein Mindestmaß zu reduzieren. 
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4 Präsentationsfolien und Handouts als Sonderformen einer 

schriftlichen Arbeit 

Auch Präsentationsfolien und Handouts gelten als schriftliche Arbeiten, bei de-

nen die Vorgaben zu Quellenangaben auf Folien beachtet werden müssen und 

ein Literaturverzeichnis erstellt werden muss. Bei Präsentationsfolien gelten fol-

gende Vorgaben: 

- Präsentationsfolien sind durchzunummerieren  

- Die Titelfolie erhält keine Nummerierung. 

- Präsentationen sollen ein Inhaltsverzeichnis enthalten (sog. Grobgliede-

rung, nach der Titelfolie). Gliederungspunkte sind üblicherweise nicht 

nummeriert und enthalten keine Angaben zu Foliennummern. Aus Grün-

den der Übersichtlichkeit empfiehlt sich, auf (Unter-)Gliederungsebenen 

zu verzichten. 

- Quellenangaben zu wörtlichen Zitaten und Daten sind in unmittelbarer 

Nähe der Darstellung mit Angabe der Seitenzahl (Autor*in, Jahr: Seiten-

zahl) zu platzieren. 

- Andere Quellenangaben (Autor*in, Jahr) können am rechten unteren Fo-

lienrand in kleinerer Schriftgröße platziert werden. 

- Bildnachweise sind auf den Folien in unmittelbarer Nähe der Darstellung 

oder in einem entsprechenden Bildquellenverzeichnis nach dem Litera-

turverzeichnis anzugeben. 

- Ein Tabellen- und Abbildungsverzeichnis ist nicht notwendig. 

- Tabellen und Abbildungen brauchen keinen Titel und keine Nummerie-

rung. Die Notwendigkeit von Legenden soll vermieden werden. Achten 

Sie aber auf eine klare, gut lesbare Achsenbeschriftung. 

- Vermeiden Sie Schriftsprache (ausformulierte Sätze) außer bei Definitio-

nen oder Zitaten. 

- Abbildungen: Bitte achten Sie auf die entsprechenden Quellennach-

weise, auch wenn Sie die Abbildungen in Anlehnung an eine Quelle 
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selbst erstellt haben („eigene Darstellung nach Autor*in, Jahr: Seiten-

zahl“) 

Handouts zu Präsentationen sind üblicherweise 1-2-seitige Kurzzusammenfas-

sungen der wichtigsten Aussagen der Präsentation. Bei Handouts kann eine Mi-

schung aus Schriftsprache und Stichworten verwendet werden. Die Quellenver-

weise sind bei Handouts in den Text zu integrieren.  Auch Handouts benötigen 

ein Literaturverzeichnis sowie ggf. ein Bildquellenverzeichnis.  
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5 Zitierregeln 

Nachfolgend erhalten Sie Informationen zu den verschiedenen Quellen, die Sie 

in einer wissenschaftlichen Arbeit nutzen können und den entsprechenden Zi-

tierregeln.  

5.1 Quellenarbeit in schriftlichen Arbeiten 

Vorhandenes Wissen in der Fachliteratur ist die Grundlage jeder wissenschaftli-

chen Arbeit, deren grundsätzliches Ziel sein muss, neues Wissen zu schaffen.  

Entscheidend dabei ist, dass alle Gedanken und Inhalte, die nicht die eigenen 

sind, durch Quellenangaben kenntlich gemacht werden (sog. indirektes Zitie-

ren). Werden Sätze, Satzteile oder besondere Begrifflichkeiten aus der Quelle 

verwendet, ist dies immer als direktes Zitat zu kennzeichnen. Wird in einem Text 

mehrfach dieselbe Quelle genutzt, muss jede Stelle mit der Quelle gekennzeich-

net werden.  

Die Verwendung von fremden Inhalten ohne indirekte oder direkte Zitation wird 

als Betrugsversuch, sog. Plagiat, gewertet. Auch unvollständige oder unkorrekte 

Quellenangaben können zum Plagiatsverdacht führen. Bei Plagiatsverdacht 

kommt es durch die Hochschule zur Prüfung, ob weitere Schritte erforderlich 

werden. 

Zitierfähige Quellen sind Quellen, die aus wissenschaftlicher Sicht anerkannt 

sind, also in anerkannten Verlagen oder Zeitschriften veröffentlich sind und/o-

der in wissenschaftlichen Datenbanken verzeichnet sind (z. B. Bücher, Zeitschrif-

ten, Datenbanken, die durch die Bibliothek der KSH erhältlich sind). Auch Infor-

mationsschriften, Forschungsberichte, Gesetze, Richtlinien und amtliche Statisti-

ken (u.v.m.) sind zitierfähig, wenn diese Quellen von Lehrenden im jeweiligen 

Fachbereich anerkannt sind. Wesentlich für die Zitierfähigkeit ist, dass die Quelle 

allgemein zugänglich und auffindbar sein soll, so dass Dritte diese erlangen und 

prüfen können.  

Es ist darauf zu achten, dass nur glaubwürdige Literatur verwandt wird. Internet-

plattformen, wie z.B. Wikipedia, bei denen die Autor*innen unbekannt sind, sind 
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nicht zu nutzen. Greifen Sie bei fragwürdigen Quellen auf die Primärliteratur 

zurück. Die Verwendung grauer Literatur, wie unveröffentlichte akademische 

Abschlussarbeiten, ist nur in absoluten Ausnahmen und unter Verweis auf die 

weitgehend ungeprüften Inhalte zu vollziehen. Das Zitieren aus Lehrbüchern ist 

zu vermeiden – hier empfiehlt sich ebenfalls der Verweis auf die dort verwen-

dete Primärliteratur. 

5.2 Zitierstile 

Zitierregeln umfassen Festlegungen zur Formatierung von Quellenangaben im 

Text und der Handhabung von wörtlichen Zitaten im Text sowie der Formatie-

rung des Literaturverzeichnisses.   

Wichtig in der Zitation ist die Einheitlichkeit. Es gibt eine Vielzahl von Zitierstilen, 

die die Form der Literaturangabe bei Quellenangaben im Text und im Literatur-

verzeichnis genau angeben (Groß- und Kleinschreibung, wo Komma, Punkt, 

Leerzeichen gesetzt werden, welche Angaben genau erforderlich sind). Die gän-

gigen Zitierstile enthalten eindeutige Festlegungen und nur wenige Variations-

möglichkeiten. Der jeweilige Zitierstil muss in der Version verwendet werden, 

die am aktuellsten ist.  

Über Ihr Literaturverwaltungsprogramm können Sie den jeweils gewählten Zi-

tierstil einstellen, so dass Quellenangaben im Text und im Literaturverzeichnis 

automatisiert ausgegeben werden. Die Verantwortung für die Richtigkeit der 

Anwendung obliegt den Studierenden, d.h. bitte prüfen Sie nach, dass Ihre Ein-

stellungen zu korrekten und einheitlichen Zitationen führt. Der gewählte Stil 

muss zwingend einheitlich in der gesamten Arbeit verwendet werden. Bitte ge-

ben Sie nach dem Literaturverzeichnis den Namen des gewählten Zitierstils an 

(s. 5.3.3).  

Alle in Tabelle 2 genannten Zitierstile haben als Charakteristikum, dass die Quel-

lenangabe direkt an der betreffenden Stelle im Text eingefügt wird und nicht 

mit Fußnoten gearbeitet wird. Die Harvard-Zitierweise (Deutsch) führt als einzi-
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ger der hier genannten Zitierstile durch das Ausschreiben der Vornamen im Li-

teraturverzeichnis zu mehr Sichtbarkeit weiblicher Forschung. Die APA Richtli-

nien sind ähnlich zu dem Harvard-Zitierstil, allerdings werden im Literaturver-

zeichnis Vornamen der Autor*innen prinzipiell mit den Initialen abgekürzt. Die 

Richtlinien der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs) orientieren sich 

an den APA Richtlinien.  Der Vancouver Stil zeichnet sich dadurch aus, dass die 

Quellenangaben in der Reihenfolge ihrer Nennung im Text mit Nummern ge-

kennzeichnet sind und in dieser Reihenfolge im Literaturverzeichnis aufgeführt 

sind. Im Text bestehen die Quellenangaben nur aus dieser Zahl. 

 

Tabelle 2: Auswahl an Zitierstilen  

Name des  

Zitierstils 

Name des Stils in Literatur-

verwaltungsprogrammen 

Referenz 

Harvard-  

Zitierstil 

 

DER Harvard Stil (Citavi) 

 

Gesellschaft für Bildung 

und Forschung in Europa - 

Harvard (Deutsch) (Zotero) 

https://help.citavi.com/knowledge-

base/article/der-harvard-stil 

APA- 

Richtlinien 

DGPs- 

Richtlinien 

APA  7th ed. https://apastyle.apa.org/style-grammar-

guidelines 

(American Psychological Association 

(Washington, District of Columbia) 2019)  

(Deutsche Gesellschaft für Psychologie 

(DGPs) 2019) 

Siehe auch: (Surrey 2019) 

Vancouver 

Style 

Vancouver https://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NB

K7256/  

(Patrias & Wendling 2018) (Imperial 

College London 2017) 

 

5.3 Zitation 

Die Verweise auf unterschiedliche Quellen, wie Bücher, Internetquellen, Zeit-

schriften und Gesetzestexte haben unterschiedliche Formen, die eingehalten 

werden müssen. Jeder Zitierstil hat hier eigene Festlegungen für die unterschied-

lichen Quellenformate. Das Literaturverwaltungsprogramm kann auf diese Fest-

legungen zugreifen, wichtig ist allerdings, dass Sie beim Hinzufügen der Quellen 

https://www.zotero.org/styles/harvard-gesellschaft-fur-bildung-und-forschung-in-europa
https://www.zotero.org/styles/harvard-gesellschaft-fur-bildung-und-forschung-in-europa
https://www.zotero.org/styles/harvard-gesellschaft-fur-bildung-und-forschung-in-europa
https://help.citavi.com/knowledge-base/article/der-harvard-stil
https://help.citavi.com/knowledge-base/article/der-harvard-stil
https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines
https://apastyle.apa.org/style-grammar-guidelines
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK7256/
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/books/NBK7256/
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im Literaturverwaltungsprogramm jeweils das korrekte Quellenformat zuord-

nen.  

Im Folgenden werden die beiden Varianten der Zitation im Text (Indirektes Zitie-

ren und Direkte Zitate) sowie das Quellen- oder Literaturverzeichnis am Ende der 

Arbeit kurz vorgestellt.  

5.3.1 Indirektes Zitieren 

Die sinngemäße Zitation, in der die Inhalte des Originaltextes übernommen, 

aber nicht wörtlich wiedergegeben werden, ist die Art der Zitation, die vorzugs-

weise zu wählen ist. Die Formatierung der Zitate im Text ist jeweils im Zitierstil 

festgelegt und muss entsprechend einheitlich benutzt werden.  

Im fortlaufenden Text ist in Abhängigkeit vom verwendeten Zitierstil der Famili-

enname der/des Erstautor*in (sowie ggf. weiterer Autor*innen) mit der Jahres-

zahl der Veröffentlichung zu nennen. Sie können die Namen der Autor*innen 

auch im Fließtext nennen und nur die Jahreszahl und ggf. Seitenzahl in Klam-

mern hinzufügen: Wie Müller und Schmidt (2017, S. 43) herausfanden, […]. Bei 

längeren indirekten Zitaten werden die Autor*innen zu Beginn genannt und die 

Quelle am Ende beispielsweise eines Absatzes angefügt: 

Bereits Müller und Schmid postulierten 2017, dass […] (Quellenangabe). 

Bitte achten Sie darauf, welche Formatvorgaben die verschiedenen Zitierstile für 

die Nennung von Seitenzahlen bei Zitation im Text vorsehen, z.B.  f. (folgend) 

für eine weitere Seite oder ff. (fortfolgend) für mehrere weitere Seiten.  

5.3.2 Direktes Zitieren 

Wörtliche Zitate dienen als Beleg für eine spezielle Sichtweise, die daran disku-

tiert wird und/oder unterstreichen das Gesagte. Es ist darauf zu achten, dass das 

Zitat nicht aus dem Zusammenhang gerissen wird. Dies kann dazu führen, dass 

die Aussage verzerrt wird. Die Seitenzahl muss neben der/dem Autor*in und 

Jahreszahl genannt werden und das wörtlich übernommene Zitat muss durch 

Anführungsstriche gekennzeichnet werden. Übersteigt das wörtliche Zitat eine 

Viertelseite oder steht der Inhalt im Vordergrund und nicht der Wortlaut, ist 
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dazu zu raten, den Text zu paraphrasieren. Direkte Zitate müssen ebenso wie 

indirekte Zitate in Ihre Argumentation eingebunden sein.  

Blockzitate: Übersteigt das wörtliche Zitat 40 Wörter muss es speziell gekenn-

zeichnet werden. Beispielhaft kann hier die Vorgehensweise nach DGPs gesehen 

werden, welche ein Einrücken des gesamten Blockzitates um fünf Leerschritte 

vorsieht (Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs) 2019). 

5.3.3 Quellenangaben im Literaturverzeichnis 

Alle gängigen Zitierstile führen das Literaturverzeichnis alphabetisch ohne Nen-

nung von akademischem Titel. Je nach Zitierstil werden entweder die Namen 

aller Autor*innen genannt, oder nur eine bestimmte Anzahl. Sind mehrere Pub-

likationen des/der Autor*innen vorhanden, werden diese entsprechend des Er-

scheinungsdatums aufgeführt. Bei den unterschiedlichen Quellenarten ist auf 

entsprechende Unterschiede in dem Zitationsformat zu achten. Einen guten 

Überblick erhalten Sie in den in Tabelle 2 genannten Quellen, insbesondere den 

Richtlinien zur Manuskripterstellung der Deutschen Gesellschaft für Psychologie 

(Deutsche Gesellschaft für Psychologie (DGPs) 2019) sowie z.B. im TUM-Zitierleit-

faden (Technische Universität München 2020).  

Am Ende des Literaturverzeichnisses können Sie mitteilen, welchen Zitierstil Sie 

gewählt haben, auch mit Nennung des Literaturverwaltungsprogramms. Hier ein 

Beispiel, das für den vorliegenden Text zutreffend ist: 

 „In dieser Arbeit wurde der Zitierstil Gesellschaft für Bildung und Forschung in 

Europa -Harvard (deutsch) des Literaturverwaltungsprogamms Zotero 5.0.96.3 

verwendet.“ 
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